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Am 9. Juni 2024 finden die Wahlen zum Europäischen Parlament, 
dem Kreistag und dem Gemeinderat statt 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
am 9. Juni 2024 werden die Weichen gestellt, wer den europäischen und kommunalen Rahmen 
in der kommenden Legislaturperiode für unser Leben und Miteinander setzt. Auch in Amtzell 
und im Landkreis Ravensburg stehen Entscheidungen an, die direkten Einfluss auf unser Leben 
haben. Um diese Aufgabenfülle erfassen und Entscheidungen treffen zu können, sind enga-
gierte und kundige Personen erforderlich. Diese werden durch die kommenden Wahlen ermit-
telt und bestellt. Als Bürgermeisterin bin ich deshalb sehr froh, dass sich so viele engagierte und 
kompetente Personen zur Wahl stellen. 
  
Nun aber liegt es an uns allen, die Mitglie-
der der künftigen Gremien durch unsere 
Wahl zu ermitteln. Deshalb bitte ich Sie, 
Ihr Wahlrecht zu nutzen und damit auch 
Ihrem Willen Ausdruck zu verleihen. Sie 
haben die Möglichkeit, Ihre Stimmab-
gabe persönlich oder auf Antrag per 
Briefwahl abzugeben. Eine gute Wahl-
beteiligung stärkt die Demokratie und 
hilft den künftigen Abgeordneten und 
Räten, mutige Entscheidungen für unsere 
Zukunft zu treffen! Bitte zögern Sie nicht 
und treffen Sie Ihre Wahl! 
Seien Sie stolz darauf, Teil dieses demokratischen Prozesses zu sein, und ermutigen Sie auch 
andere, ihre Stimme zu nutzen. Gehen Sie am 9. Juni 2024 wählen. 
  
Ihre 
  

 
 

 
 

  

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

Manuela Oswald 
Bürgermeisterin
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 / 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt im	 Tel. 07522/996-3667
Gemeindebüro, Herr Löffler	 st.loeffler@rv.de
Sprechzeiten 	 jeden letzten Donnerstag 
	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN
Samstag, 25. Mai 2024 
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07522 6585 
Sonntag, 26. Mai 2024  
Elisabethen-Apotheke Leutkirch, Marktstr. 23, 
88299 Leutkirch, Tel. 07561 3622 
Donnerstag, 30. Mai 2024 
Marien-Apotheke Bad Wurzach, Schloßstr. 5 
88410 Bad Wurzach, Tel. 07564 935403

ABFALLENTSORGUNG
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2024 des Landkreises!   
Öffnungszeiten Wertstoffhof: 
Samstag, 01. Juni 2024 8.00 – 12.00 Uhr 
Samstag, 15. Juni 2024 8.00 – 12.00 Uhr   
Grüngutannahme 2024 
01. Mai bis 16. November 
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr und Samstag 10.00 – 12.00 Uhr   
Problemstoffsammlung am 24.05.2024 
Wertstoffhof Winkelmühle 
Von 09:30 Uhr – 11:30 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07520 / 96160
Matthias.Hammele@drs.de	 Tel. 07520 / 96180
Pfarrer Erhard Galm	 Tel. 07528 / 927149
Erhard.Galm@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de	 Tel. 0174 / 7964816
Gemeindereferentin Verena Vey	 Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de	       0163 / 3378774
Kirchenpflegerin der SE
Sabine Leitner	 Tel. 07528 91182
E-Mail: sabine.leitner@drs.de 	 Tel. 0163 9732837

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags�
Bezugsgebühr jährlich print 34,90 € | digital 23,27 €.
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 31.05.2024
Redaktionsschluss: 26.05.2024, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GROSSE KREISSTADT WANGEN IM ALLGÄU 
- Amtliche Bekanntmachung - 

31. Änderung  der 1. Fortschreibung des Flächennutzungs-
plans der Verwaltungsgemeinschaft Wangen, Achberg 

und Amtzell (für den Bebauungsplan „Haberacker“  in der 
Gemeinde Amtzell) 

Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit 
  
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Wangen, Achberg und Amtzell hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 16.04.2024 den Entwurf zur Änderung des Flächen-
nutzungsplanes im Bereich des Bebauungsplanes „Haberacker“ 
mit Begründung in der Fassung vom 26.03.2024 gebilligt und 
beschlossen, auf dessen Grundlage die förmliche Öffentlichkeits-
beteiligung gemäß §3 Abs. 2 BauGB und die förmliche Behörden-
beteiligung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen und für die 
Veröffentlichung im Internet gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. 
Die Änderung des Flächennutzungsplans sowie die Aufstellung 
des Bebauungsplans erfolgt im Parallelverfahren. 
Das Plangebiet liegt nordwestlich der Ortsmitte von Amtzell im 
Bereich des „Schlößle“ zwischen der „Bergstraße“ und dem Schlöß-
legraben. Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lage-
plan dargestellt (maßstabslos). 

  

 
 

 

  

Umweltbezogene Informationen 
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umweltprü-
fung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der Begrün-
dung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB 
dargelegt. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar 
und werden mit ausgelegt: 
- Umweltbericht in der Fassung vom 26.03.2024 (Ausführungen 
zu den Themen: Beschreibung der Ziele des Umweltschutzes aus 
anderen Planungen, die sich auf den Planbereich beziehen (Regi-
onalplan; Flächennutzungsplan; Natura 2000-Gebiete; weitere 
Schutzgebiete/Biotope, Biotopverbund); Beschreibung und Bewer-
tung der Umweltauswirkungen auf der Grundlage der Umwelt-
prüfung; darin die Bestandsaufnahme sowie Prognose über die 
Entwicklung des Umweltzustandes bei Nicht-Durchführung bzw. 
Durchführung der Planung und deren Umweltauswirkungen auf 
die Schutzgüter Arten und Lebensräume; Biologische Vielfalt; 
Boden, Geologie und Fläche; Wasser; Klima/Luft, Erhaltung der 
bestmöglichen Luftqualität; Landschaftsbild; Mensch und Kultur-
güter sowie eine Beschreibung der Wechselwirkungen zwischen 
den zuvor genannten Schutzgütern. Bewertung bei Durchfüh-
rung der Planung von Wasserwirtschaft; Emissionen von Schad-
stoffen, Lärm, Erschütterungen, Licht, Wärme und Strahlung sowie 
der Verursachung von Belästigungen; Abfälle und ihre Beseitigung 
und Verwertung; eingesetzte Techniken und Stoffe; menschliche 
Gesundheit, das kulturelle Erbe oder die Umwelt; Erneuerbare 
Energien. Beschreibung der Maßnahmen zur Vermeidung, Verrin-
gerung und zum Ausgleich der Auswirkungen/Abarbeitung der 
Eingriffsregelung. Beschreibung anderweitiger Planungsmög-
lichkeiten und der erheblichen nachteiligen Auswirkungen, die 
auf Grund der Anfälligkeit der nach dem Bebauungsplan zulässi-
gen Vorhaben für schwere Unfälle oder Katastrophen zu erwarten 
sind. Beschreibung der geplanten Maßnahmen zur Überwachung 
der erheblichen Auswirkungen auf die Umwelt bei Durchführung 
der Planung. 
- Bericht zum Behördenunterrichtungs-Termin gem. § 4 Abs. 1 
BauGB vom 21.11.2017, ergänzt am 15.12.2017 mit umweltbezo-
genen Stellungnahmen des Regierungspräsidiums Freiburg zu 
den Themen Geotechnik (Hinweis Niedermoor und Setzungsver-
halten, Empfehlung Baugrunduntersuchung), Boden (Umgang mit 
Niedermoorflächen), Mineralische Rohstoffe, Grundwasser, Berg-
bau und Geotopschutz; des Regionalverbandes Bodensee-Ober-
schwaben zum Thema Aufnahme Flurstücke im Außenbereich; 
des Zweckverbands Haslach Wasserversorgung zu Themen der 
Trinkwasserversorgung und Feuerlöschversorgung; des Land-
ratsamtes Ravensburg zu den Themenfeldern Immissionsschutz 
(Forderung eines Geruchs- und Lärmgutachtens), Landwirtschaft 
(Gesunde Wohnverhältnisse), Naturschutz (Inanspruchnahme von 
Flächen im Landschaftsschutzgebiet, naheliegendes FFH-Gebiet, 
Schutz gesetzlich geschützter Biotope, Betroffenheit Biotopver-
bund, Ersatz für Streuobstverlust, Hinweise zum Artenschutz), 
Oberflächengewässer (Mindestabstand, Gewässerrandstreifen, 
Oberflächenwasserabfluss), Bodenschutz (Reduktion Bodenver-
siegelung, Umgang mit Moorboden, Bodeneingriff durch Ver-
bindungsstraße, Lage Retentionsbecken), Abwasser (Ableitung 
Schmutz- und Regenwasser, Versickerung, Einleitung Vorfluter), 
Grundwasser und Wasserversorgung (Belange der Wasserversor-
gung, Eingriff in Grundwasserhaushalt und Grundwasserbenut-
zung), Denkmalschutz (Kulturdenkmal Burgstall „Schlössle“), des 
Regierungspräsidiums Tübingen zum Thema Raumordnung (Prü-
fung Planung nach § 13 BauGB) 
- Stellungnahmen im Rahmen der erneuten frühzeitigen, schriftli-
chen Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB mit umweltbezo-
genen Stellungnahmen des Regierungspräsidiums Freiburg zu den 
Themen Geotechnik (Hinweis Niedermoor und Setzungsverhalten, 
Empfehlung Baugrunduntersuchung), Boden (Umgang mit Nie-
dermoorflächen, Empfehlung Bodenschutzkonzept), Mineralische 
Rohstoffe, Grundwasser (Verweis auf hydrologisches Übersichts-
gutachten), Bergbau und Geotopschutz; des Regierungspräsidiums 
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Tübingen zu den Themen Raumordnung (Bedarfsnachweis), Land-
wirtschaft (Berücksichtigung landwirtschaftlicher Belange, Emis-
sionen der nordwestlichen Hofstelle und Ausgleichsflächen); des 
Regionalverbandes Bodensee-Oberschwaben zu den Themen Dar-
stellung Bedarf Wohnbauflächen, Einhaltung Bruttowohndichte 
und Aufnahme Flurstücke im Außenbereich; des Zweckverbands 
Haslach Wasserversorgung zu Themen Leitungsrecht und Feuer-
löschversorgung; des Landratsamtes Ravensburg zu den Themen-
feldern Bauleitplanung (Hinweise zu Festsetzungen, Leitungsrecht, 
Pflanzungen), Abwasser (Pflanzungen im Retentionsraum), Ober-
flächengewässer (Gewässerrandstreifen), Naturschutz (Erhaltung 
bzw. Umwandlung und Genehmigung Streuobstbestand, Kon-
fliktbewältigung mit Schutzgebieten), Artenschutz (Qualität von 
Kartierungen, Potenziell weitere Kartierungen), Biotope (Auswei-
tung Pufferstreifen, Vermeidung Beeinträchtigung von Biotopen), 
Umweltbericht und Ausgleichs- Ersatzmaßnahmen (Aufnahme 
Streuobstthematik in Umweltbericht) Bodenschutz (Notwenig-
keit Bodenschutzkonzept und Bodenkundliche Baubegleitung, 
Abstimmung Eingriffs- / Ausgleichsbilanzierung), des Regierungs-
präsidiums Tübingen zu den Themen Raumordnung (Verweis auf 
Stellungnahme des Regionalverbandes), Landwirtschaft (Prüfung 
landwirtschaftlicher Belange, Ergebnis Geruchsgutachten) sowie 
des Polizeipräsidiums Ravensburg zu den Themen Mindestabstand 
zum öffentlichen Straßenraum, Stellplatzschlüssel, Mindestab-
stände und -breiten, Sichtbehinderung, Höhe von Einfriedungen 
und Anfahrbarkeit öffentlicher Stellplätze. 
- Stellungnahme im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsun-
terrichtung nach § 3 Abs. 1 BauGB eines Bürgers zu dem Thema 
Erschließung 
- Fachbeitrag Verkehr zum Bebauungsplan „Erweiterungsbereich 
Schlößle II“ vom Juli 2017 des Büros Modus Consult 
- Vergleichserhebungen 2018 „Erweiterungsbereich Schlößle II“ 
vom Juli 2018 des Büros Modus Consult 
- Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan „Haber-
acker“ des Büros Sieber in der Fassung vom 25.05.2018 (zu den 
Gewerbelärm-Immissionen der nördlich gelegenen Biogasanlage) 
- Geotechnisches Gutachten vom 10.11.2017 der „fm geotechnik 
GbR“. in Amtzell (zu den Themen Baugrundschichtung, bautech-
nische Beschreibung, Bodenkennwerte und Bodenklassifizierung, 
umwelttechnische Untersuchungen, Erdbebenklassifizierung, 
Schicht- und Grundwasserverhältnisse, Durchlässigkeit der anste-
henden Böden, Gründung und baubegleitende Maßnahmen) 
- Artenschutzrechtlicher Kurzbericht des Biologiebüro Weyhmül-
ler zur Untersuchung des Vorkommens von höheren Krebsen vom 
14.03.2018 
- Artenschutzrechtliches Fachgutachten zum Bebauungsplan 
„Haberacker“ vom 31.10.2018, ergänzt am 19.07.2023, des Büro 
Siebers/Sieber Consult GmbH (zum Vorkommen geschützter Tier-
arten innerhalb des Plangebietes und notwendigen artenschutz-
rechtlichen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen) 
- Ermittlung der Geruchsimmissionen im Bebauungsplangebiet 
„Haberacker“, Gemeinde Amtzell vom 04.03.2024 des Büro iMA 
Richter & Röckle GmbH & Co. KG (zu Geruchsimmissionen durch 
landwirtschaftlichen Betrieb mit Tierhaltung und Biogasanlage) 
  
Förmliche Öffentlichkeitsbeteiligung 
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 26.03.2024 und 
die nach Einschätzung der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
bzw. der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen werden in der Zeit 

vom 27.05.2024 bis einschließlich 05.07.2024 
auf der Internetseite der Großen Kreisstadt Wangen unter 
https://www.wangen.de/buerger/buergerservice/amtliche-mit-
teilungen 
sowie auf der Internetseite der Gemeinde Amtzell unter 
https://www.amtzell.de/de/Aktuelles/Amtliche-Bekanntmachungen 
veröffentlicht. 
Zusätzlich als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit lie-
gen der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 26.03.2024 
und die nach Einschätzung der Vereinbarten Verwaltungsgemein-

schaft bzw. der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit vom 27.05.2024 
bis einschließlich 05.07.2024 bei der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Wangen, Achberg und Amtzell (Baudezernat, Fach-
bereich Stadtplanung, Postplatz 1, 4. Obergeschoss, 88239 Wangen 
i. Allgäu) sowie im Rathaus der Gemeinde Amtzell (Waldburger 
Str. 4, 88279 Amtzell), während der allgemeinen Öffnungszeiten 
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus (Hinweis: Die allgemeinen 
Öffnungszeiten der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Wan-
gen, Achberg und Amtzell sind in der Regel Mo. bis Fr. von 9:00 bis 
12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 14:00 bis 17:30 Uhr. Die allgemei-
nen Öffnungszeiten des Rathauses der Gemeinde Amtzell sind in 
der Regel Mo. bis Do. von 8:00 bis 12:00 Uhr, Fr. von 8:00 bis 12:30 
und zusätzlich Mi. von 16:00 bis 18:00 Uhr. Beachten Sie bitte, dass 
die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft bzw. das Rathaus wäh-
rend gesetzlicher Feiertage geschlossen ist.)  
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentli-
chungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elekt-
ronisch übermittelt werden (stadtplanung@wangen.de; CC an 
raphael.le.cossec@amtzell.de), können bei Bedarf aber auch auf 
anderem Weg abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
bzw. § 4a Abs. 5 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bauleit-
plan unberücksichtigt bleiben. 
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetztes ist in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit 
allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Ver-
öffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht 
hat, aber hätte geltend machen können. 
Parallel mit der Veröffentlichung findet die Einholung der Stellung-
nahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt.  
Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt 
auf der Grundlage der Art. 6 Abs.  1 Buchst. e (DSGVO) i.V. mit § 3 
BauGB und dem LDSG BW. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über 
das Ergebnis der Prüfung. 
  
Wangen im Allgäu, den 16.05.2024 
Michael Lang, Oberbürgermeister 
Vorsitzender der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Wangen, Achberg und Amtzell 

AUS DEM RATHAUS

Briefwahlunterlagen online beantragen 
Bis Dienstag, 4. Juni 2024 haben Sie die Möglichkeit Ihre Brief-
wahlunterlagen online zu beantragen. Um den Onlineantrag voll-
ständig ausfüllen zu können, benötigen Sie Ihre Wahlbezirks‐ und 
Wählernummer. Diese finden Sie auf Ihrer Wahlbenachrichtigung. 
Die Briefwahlunterlagen werden ab sofort nach Beantragung aus-
gestellt und Ihnen zugesandt. Sollten Sie die Unterlagen nicht 
erhalten, können Sie bis Samstag, 8. Juni 2024, 12.00 Uhr, bei der 
Gemeinde Amtzell, Hauptamt die Ersatzausstellung von Briefwah-
lunterlagen beantragen. 

 
Die Briefwahlunterlagen können Sie online 
unter https://www.amtzell.de/de/Wahlen 
oder über den QR-Code beantragen. 
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Bürgermeisterin Manuela Oswald besuchte Karl 
Günther Wölfle zu seinem 80. Geburtstag 
Karl Günther Wölfle feierte am 15. Mai 2024 seinen 80. Geburtstag. 
Frau Bürgermeisterin Manuela Oswald gratulierte dem Jubilar per-
sönlich zu seinem besonderen Festtag. 

Wir wünschen Herrn Wölfle für die Zukunft alles Gute, vor allem 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.
 

Frau Bürgermeisterin Manuela Oswald  
gratulierte Herrn Johannes Wilhelm Plümacher 
zum 90. Geburtstag 
Am 15. Mai 2024 feierte Herr Johannes Wilhelm Plümacher seinen 
90. Geburtstag. Frau Bürgermeisterin Manuela Oswald besuchte 
Herrn Plümacher und gratulierte dem Jubilar persönlich zu  
seinem besonderen Festtag. 
 

Wir wünschen Herrn Plümacher für die Zukunft alles Gute, vor 
allem Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. 

Schon vorgesorgt?! 
Mit der Vorsorge- und Notfallmappe der Gemeinde Amtzell haben 
Sie alle wichtigen Formulare und Informationen in einer Mappe.
Sie erhalten diese aktualisierte Mappe im Gemeindebüro in 
der Haslacher Str. 3/1, gegen eine Gebühr in Höhe von 5,- €. 
Ein herzliches Dankeschön gilt der Kränzle-Stiftung für die finan-
zielle Unterstützung der Neuauflage.

Geschwindigkeitsmessung in Amtzell  
vom Landratsamt Ravensburg 
Kontrollort: Waldburger Straße  
Kontrollzeit: Mittwoch, 24.04.2024 
  von 11:03 Uhr bis Donnerstag, 

02.05.2024 11:05 Uhr  
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h  
Gemessene Fahrzeuge: 14758  
Höchstgeschwindigkeit: 98 km/h  
Überschreitungen: 98 (0,7 %)  
  
Kontrollort: Korb – B 32  
Kontrollzeit: Samstag, 04.05.2024 
 von 06:30 Uhr bis 08:30 Uhr  

Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h  
Gemessene Fahrzeuge: 553  
Höchstgeschwindigkeit: 91 km/h  
Überschreitungen: 24 (4,3 %)  
  
Kontrollort: Hinterberg – B 32  
Kontrollzeit: Montag, 06.05.2024 
 von 13:59 Uhr bis 15:30 Uhr  
Geschwindigkeitsbegrenzung: 100 km/h  
Gemessene Fahrzeuge: 1322  
Höchstgeschwindigkeit: 112 km/h  
Überschreitungen: 17 (1,3 %)  
  
Kontrollort: Pfärricher Straße  
Kontrollzeit: Montag, 06.05.2024 
 von 16:55 Uhr bis 19:00 Uhr  
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h  
Gemessene Fahrzeuge: 187  
Höchstgeschwindigkeit: 63 km/h  
Überschreitungen: 8 (4,3 %)  
 

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
  
  
 
  
 
 
 

    
  

 

 
 

 

 
 

  
   
  
  
  
  

 
 

  
  
   

 
 

  
  
  
  

 
 

 
 

 
 

Die Gemeinde Amtzell mit rund 4.300 Einwohnern und her-
ausragender Infrastruktur bietet zum 1. September 2024 die 
Möglichkeit eines 
 

Bundesfreiwilligendienst/  
Freiwilligen Sozialen Jahres 

  
am Ländlichen Schulzentrum oder in der Kommunalen Kin-
derbetreuung. 
  
Das Ländliche Schulzentrum Amtzell ist eine Gemeinschafts-
schule von Klasse 1 bis 10 mit ca. 360 Schülerinnen und Schüler. 
Sehr gute Rahmenbedingungen wie beispielsweise angenehme 
Klassengrößen, verschiedene Lernniveaus, ein weitläufiger 
Schulcampus sowie interessante Freizeitmöglichkeiten zeich-
nen das Ländliche Schulzentrum aus. Der Gesamtbetrieb mit 
Schulsozialarbeit, Mensa und Betreuung ermöglicht eine ange-
nehme und verlässliche Schulzeit. 
  
Ihre Aufgaben bei uns:
• Freizeitgestaltung und Beaufsichtigung von Schülerinnen 

und Schüler
• Unterstützung der Grundschülerinnen und Grundschüler bei 

den Hausaufgaben
• Begleitung und Unterstützung bei Exkursionen und Ausflügen
• Unterstützung der Lehrkräfte im Unterricht
• Ferienbetreuung in den Sommerferien
  
Freuen Sie sich auf:
• Ein monatliches Taschengeld bis zu 400,00 Euro
• Attraktive Zusatzleistungen zur nachhaltigen Mobilität
• Mögliche Anerkennung der Fachhochschulreife
  
Unsere Anforderung an Sie:
• Gute Umgangsformen und Freude am Umgang mit Kindern 

und Jugendlichen
• Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit, Lernbereitschaft
• Engagement, Teamfähigkeit sowie die Fähigkeit selbststän-

dig zu arbeiten
• Klares Rollenverständnis bzw. Abgrenzung zu Schülerinnen 

und Schüler
  
Ihre Bewerbung richten Sie mit den üblichen Unterlagen an die 
Gemeinde Amtzell, Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell oder als 
PDF-Datei an bewerbung@amtzell.de. 
  
Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Personalamt (Telefon 07520 
950-23, E-Mail bewerbung@amtzell.de) gerne zur Verfügung
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BAUERNMARKT 

Der Bauernmarkt findet jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf 
dem Cosner Platz statt. 
•	 Schäferhof Broger (am 1. Samstag im Monat nicht) 
	 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 

von Wannis Backstube (Wetzisreute) und Dinnette 
•	 Fam. Gehweiler (bei strengem Forst und Schneefall nicht) 
	 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonale Früchte 
•	 Heidis Feinkost 
	 Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedene Antipasti 
•	 Schleif-Service Mohr (immer am 3. Samstag im Monat) 
•	 Klostermetzgerei Reute (immer in den geraden Kalenderwo-

chen) 
	 Auswahl an verschiedenster Wurst, Fleisch und Dosenwurst
 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden: 
•	 ein Geldschein (Haslacher Straße) 
•	 ein Cityroller (Amtzell Tobel) 
•	 eine Sonnenbrille (Amtzell Hössel) 
•	 ein Regenschirm (Büchel)
•	 ein Armreif 
•	 Geldschein (Greutstraße) 
•	 ein Ring (Spielplatz bei der ev. Kirche) 
•	 zwei Jacken (bei den Landärzten) 
•	 ein Stempelchip mit Anhänger 
•	 ein Musikinstrument inkl. Koffer (Pfärrich) 
•	 Auto Diagnosegerät (hinter Spiesberg) 
•	 ein paar Handschuhe (Straße Pfärrich/Amtzell)
•	 eine kleine Gedlbörse mit Inhalt (Bushaltestelle)
•	 eine kleine Gedlbörse mit Inhalt (bei der Turnhalle)
•	 ein Geldbetrag (gegenüber der VR Bank)
•	 ein Schlagzeugbuch (Hössel / Höhe Sportplatz)
•	 kabellöse Kopfhörer (Gewerbegebiet Schwauwies) 
•	 ein Messer (vor der Bäckerei Schellinger) 
  
Es wurden folgende Fahrräder gefunden: 
•	 ein Fahrrad (ev. Kirche) 
•	 zwei Fahrräder (Kinderkrippe Sonnenblumenhaus) 
  
Es wurden folgende Schlüssel gefunden 
•	 ein Schlüsselbund (vor Bäckerei Schellinger) 
•	 ein Schlüsselbund (vor Bistro/Haslacher Str.) 
  
Beim Neubürgerempfang wurde ein Fahrradhelm vertauscht, 
einer der Helme wurde bereits im Gemeindebüro abgegeben; 
bitte sehen Sie nach, ob Sie versehentlich einen falschen Helm 
mit nach Hause genommen haben. 
 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520/950-11 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
  
•	 2 Wohnzimmertische, Tel. 0173 6993309

STANDESAMT

GEBURTEN

24.04.2024
Alena Ehrmann 
Eltern: Marina und Thomas Ehrmann, Theresienstr. 3
 

EHESCHLIESSUNGEN

18.05.2024
Jana Halder und Manuel Netzer,
wohnhaft Pfaffenweiler 9, 88353 Kißlegg
 

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich:   
Herrn Anton Feiner, Imbergweg 8 
am 27. Mai zum 70. Geburtstag   
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.
 

ENERGIE UND KLIMASCHUTZ

Klimaschutztipps für den Einkauf 
Regionale Produkte einkaufen - kaufen Sie regionale und saiso-
nale Produkte, das spart überflüssige Transportwege. 
  
Molkereiprodukte aus Weidehaltung -  Weidehaltung trägt zum 
Klimaschutz bei, hierdurch wird Kohlenstoff gebunden und somit 
der Atmosphäre CO₂ entzogen. 
  
Recyclingpapier kaufen - für die Herstellung von Recyclingpa-
pier wird weniger Wasser und Energie benötigt.
  
Nachfüllpacks oder unverpackte Ware bevorzugen - Bevorzu-
gen Sie beim Einkauf Nachfüllpacks, um überflüssigen Müll zu ver-
meiden. Kaufen Sie, wenn möglich unverpackte Ware. 
  
Regionale Getränke in Mehrwegflaschen kaufen - kaufen Sie 
Getränke in Mehrwegflaschen aus Glas oder Plastik statt Einweg-
flaschen. Am besten sind Getränke aus der Region, um unnötige 
Transportwege zu vermeiden.
  
Mehrwegtasche verwenden - benutzen Sie lieber Stofftaschen 
oder Einkaufskörbe.
 
Nahwärmenetz Amtzell 
Informationsveranstaltung am 12.06.2024 um 19 Uhr in der 
Turn- und Festhalle Amtzell  
...es geht weiter! 
In einer erneuten Informationsveranstaltung am 12.06.2024 um 
19 Uhr möchten wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
von Amtzell über den aktuellen Planungsstand zur Erweiterung 
des Nahwärmenetzes in Amtzell informieren.
- Vorstellung der geplanten Leitungsführung und zu versorgende 
Gebiete 
- Aktuelle Fördermöglichkeiten bei Heizungswechsel über die KfW 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Ihre Fragen! 
Schmehl-Schmehl GbR und Lothar Heine
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Gottesdienstordnung vom 25. Mai – 02. Juni 2024 
 

 
 

 

25. + 26. Mai 
Dreifaltigkeitssonntag 

Kollekte 103. Katholikentag 2024 

27. – 31. Mai 
Werktage 
30. Mai 

 Fronleichnam Hochfest des 
Leibes und Blutes Christi 

01. + 02. Juni 
9. Sonntag im Jahreskreis 

(Fronleichnam) 
Kollekte für die Gemeinde  

Am
tze

ll 

 

Sonntag,  
08:15 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 
 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Fronleichnam, 
keine Messfeier 
Freitag, Lourdesgrotte 
17:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier zu 
Fronleichnam 
anschl. Prozession* 
11:30 Uhr Taufe 

Pf
är

ric
h 

 

Sonntag, 
19:30 Uhr Maiandacht 
mit Gesang 

Fronleichnam 
18:00 Uhr Messfeier  
anschl. Prozession 
mit Musikkapelle 

 

Ha
sla

ch
 

 

Sonntag, 
19:00 Uhr Maiandacht 
 

Fronleichnam, 
09:00 Uhr Messfeier  
anschl. Prozession 
mit Kirchenchor 
mit Musikkapelle 
Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

 Dienstag, 
keine Messfeier 
 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier zu 
Fronleichnam 
anschl. Prozession* 
mit Musikkapelle 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
19:00 Uhr Maiandacht 
Mariabergkapelle 
mit Sängerbund NRV 

Fronleichnam, 
keine Messfeier 
 

Sonntag, 
Eingeladen nach Primisweiler 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

 Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
 
Sonntag, 
Eingeladen nach Primisweiler 

Ac
hb

er
g       

Sonntag, 26.05. SW  
kein Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
19:00 Uhr Maiandacht 
Bildeichkapelle 

Fronleichnam, 
09:00 Uhr Messfeier  
anschl. Prozession 
Freitag, 31.05. EW 
keine Messfeier 
 

 

Geistlicher Impuls 
Gott – drei-faltig und doch eins 
Fern und doch nah 
Bewegt und doch fest 
Gestern und doch Heute 
Zukunft und doch Ursprung 
Verborgen und doch da  
– drei-faltig um uns 
 
Wolfgang Fey 
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KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

 
 

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst und Notfallnummer vom 27.05. – 31.05.24 
Pfarrvikar Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 927149 
  
Zum Tod von Katharina Hischer 
Die Nachricht vom unerwarteten Tod unserer ehemaligen Kolle-
gin, Pastoralreferentin Katharina Hischer, hat uns alle sehr betrof-
fen gemacht. Katharina war knapp 2 Jahre (von Herbst 2021 bis 
Sommer 2023) im Rahmen ihrer Ausbildung/Anerkennung in unse-
rer Seelsorgeeinheit tätig. Danach war sie in den Nachbargemein-
den Vogt, Waldburg und Hannober; zuletzt im Dekanat angestellt. 
Mit großem Elan hat Katharina ihren Dienst angetreten. Mit Begeis-
terung und Leidenschaft ihre Aufgaben angepackt – im Rahmen 
des ihr Möglichen. Leider wurde dieser Rahmen aufgrund ihrer 
angeschlagenen Gesundheit zusehends kleiner. Wie eng die Gren-
zen waren, blieb vielen verborgen. 
Wir danken Katharina für ihren Dienst in unserer Seelsorgeeinheit. 
Im Gebet begleiten wir sie auf dem Weg in die Herrlichkeit des 
Himmels, wo es keine Schmerzen und keine (gesundheitlichen) 
Grenzen mehr gibt. Unsere herzliche Anteilnahme gilt ihrer Mut-
ter und den Angehörigen. 
Für die Seelsorgeeinheit „An der Argen“ Dr. Matthias Hammele, Pfarrer 
Erhard Galm, Pfarrvikar 
Mirjam Schweizer, Pastoralreferentin Verena Vey, Gemeindereferentin 
  
Einladung zu Maiandachten in der Seelsorgeeinheit 
Freitag,	 24.05.24 17:30 Uhr	 Lourdes-Grotte, Amtzell	  
Sonntag,	 26.05.24 19:00 Uhr	 Bildeichkapelle/Achberg	  
Sonntag,	 26.05.24 19:00 Uhr	 Kirche Haslach	  
Sonntag,	 26.05.24 19:00 Uhr	 Mariabergkapelle, Engetsweiler	 
Sonntag,	 26.05.24 19:30 Uhr	 Kirche Pfärrich mit Gesang	  

Mitteilungen Amtzell und Pfärrich

Messintentionen  
Amtzell: 
Sonntag 26.05. 
ein stilles Gedenken 
  
Messintentionen  
Pfärrich: 
diese Woche keine Messintentionen 
  
Ökumenisches Friedensgebet 
Herzliche Einladung zum monatlichen ökumenischen Friedens-
gebet! Wir wollen wieder gemeinsam für den Frieden in unserer 
Welt beten. 
Treffpunkt: Mittwoch, 29. Mai 2024, 19.00 Uhr  (Achtung Uhr-
zeitänderung) 
Ort:  Evangelische Friedenskirche in Amtzell Wir freuen uns auf 
ihr Kommen. 
Das Vorbereitungsteam 

Fronleichnam in Pfärrich am Donnerstag, 30. Mai. 
Herzliche Einladung an alle zum Hochfest von Fronleichnam 
Gottesdienst Donnerstag, 30. Mai um 18:00 Uhr mit anschließen-
der Prozession 
  
Fronleichnam in Amtzell am Sonntag, 02. Juni 
In diesem Jahr feiern wir wieder Fronleichnam am Sonntag, 2.6. um 
9 Uhr mit allen Uniformierten. Musikkapelle, Spielmannszug, Bür-
gerwehr, Justinigrenadiere und Fahnenabordnungen der Vereine 
freuen sich aktiv dabei zu sein. Nach dem Gottesdienst schließt die 
Prozession zum Haus St. Gebhard an. Dort befindet sich eine Fron-
leichnamsstation. Der Prozessionsweg führt über die Pfärricher 
Straße, Guttenbrunnstraße zum Altenheim und über die Greut-
straße, B32 wieder zurück zur Kirche. Über geschmückte Häuser 
würden wir uns sehr freuen. 
Nach dem Zurückbringen von Pfarrer und Ministranten durch die 
Uniformierten an das Pfarrhaus, gibt es nach dem Präsentiermarsch 
von Musikkapelle und Spielmannszug zu aller Ehren einen Salut 
der Historischen Bürgerwehr. 
Anschließend laden wir zum Frühschoppen um’s Haus der 
Gemeinde bei Getränken, sowie „Wurst und Wecken“ ein. 
  
Prüfungssegen für die Schüler und Schülerinnen des Schul-
zentrums 
Als die Schülerinnen und Schüler an diesem Montagmorgen mit 
ihren Religionslehrerinnen in die Kirche kommen, ist alles für sie 
vorbereitet. 
Im Chorraum versammeln sie sich im Kreis und feiern gemeinsam 
mit Gemeindereferentin Verena Vey eine kleine Andacht. Dabei 
ging es sowohl um die Sorgen und Ängste der Jugendlichen, als 
auch um die Bitten die sie vor Gott bringen wollten. Die Botschaft 
der Andacht war, dass Gott uns liebt wie wir sind und das jede 
und jeder immer mehr Wert ist als der Notendurchschnitt den wir 
erreichen. 
Alle Schülerinnen und Schüler erhielten ein Segensband und einen 
Traubenzucker für die Prüfungszeit. Gestärkt durch den Segen Got-
tes starten die Jugendlichen nun in die Prüfungsphase und wir 
wünschen Ihnen allen viel Erfolg. 
Sie sind herzlich eingeladen, die Prüflinge in den nächsten 
Wochen besonders in Ihr Gebet einzuschließen! 
Gott sei mit allen die vor Prüfungen stehen und er begleite sie auf dem 
Weg durch die Prüfungen. Er gebe ihnen Ruhe und Gelassenheit, er 
schenke ihnen Mut und Entschlossenheit, sowie gute Gedanken und 
Erinnerungen, kreative Einfälle, die Hoffnung, dass es immer einen 
Schritt weitergeht, das Lächeln eines Menschen, der ihnen nahe ist 
und sie mit ihren Wünschen unterstützt. So segne und begleite Gott 
alle Menschen die jetzt vor Prüfungen stehen. Amen.
 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

„Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die 
Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen.“ | 2. Kor 13,13 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 23.05. 
10.00 Uhr   	 Stadtkirche Gemeindehaus Seniorentanz 
13.30 Uhr	 Gemeindehaus Stadtkirche 
	 Seniorennachmittag mit Ausflug auf die LGS und den 

„Garten der Kirchen“ 
Sonntag, 26.05 
10.00 Uhr	 Friedenskirche Gottesdienst (Hayen) 
10.30 Uhr	 Sparkassen Kulturbühne - LGS Ökumenischer Gottes-

dienst 
10.45 Uhr	 Wittwaiskirche Gottesdienst (Dr. Jooß) 
Dienstag, 28.05. 
09.30 Uhr	 Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
	 „Kirchenmäuse“ 
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Mittwoch, 29.05. 
19.30 Uhr Friedenskirche 
Ökumenisches Gebet für den Frieden 
Samstag, 01.06. 
18.00 Uhr Friedenskirche Gottesdienst (Stiehler) 
Sonntag, 02.06. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Hönig) 
10.30 Uhr Sparkassen Kulturbühne LGS Ökumenischer Gottes-

dienst 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig) 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche- wangen.de oder folgen uns auf Instagram. 
Evang. Pfarramt Stadtkirche  
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 

Evang. Pfarramt Wittwais  
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de  

Evang. Pfarramt Amtzell   

  
 

 
 

  
 

 
    

  
  

  
  
  

 
  
   

  
  

  
  

 
   

  
  

   
  
  

 
    
  

 
  

  
  

 
 

  
   

  
  

 
  

 
 

  
 

 
 

   
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

 
  

 
 

 
  

 
  

 

 
 

  
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 

Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de   
  
Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, 
gemeindebuero.wangen@elkw.de
  
Neues Chorprojekt: „Sing mal wieder im Gottesdienst am Sonn-
tag, 23. Juni um 9.30 Uhr in der Stadtkirche“ 
Herzliche Einladung zum neuen Chorprojekt mit Kantor Matth-
ias Kiefer. Wir singen Altes und Neues aus dem Liederbuch „Wo 
wir dich loben“ und je nachdem, wie viele kommen, einstimmig, 
mehrstimmig, mit oder ohne Klavierbegleitung. 
Geprobt wird donnerstags am 6.6., 13.6. und 20.6. im Gemein-
dehaus der Stadtkirche.
 

SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Prüfungssegen für die Schüler und Schülerinnen des Schul-
zentrums 
Als die Schülerinnen und Schüler an diesem Montagmorgen mit 
ihren Religionslehrerinnen in die Kirche kommen, ist alles für sie 
vorbereitet.  
Im Chorraum versammeln sie sich im Kreis und feiern gemeinsam 
mit Gemeindereferentin Verena Vey eine kleine Andacht. Dabei ging 
es sowohl um die Sorgen und Ängste der Jugendlichen, als auch um 
die Bitten die sie vor Gott bringen wollten. Die Botschaft der Andacht 
war, dass Gott uns liebt wie wir sind und das jede und jeder immer 
mehr Wert ist als der Notendurchschnitt den wir erreichen.  

Alle Schülerinnen und Schüler erhielten ein Segensband und einen 
Traubenzucker für die Prüfungszeit. Gestärkt durch den Segen Got-
tes starten die Jugendlichen nun in die Prüfungsphase und wir 
wünschen Ihnen allen viel Erfolg. 
Sie sind herzlich eingeladen die Prüflinge in den nächsten 
Wochen besonders in Ihr Gebet einzuschließen! 
Gott sei mit allen die vor Prüfungen stehen und er begleite sie auf dem 
Weg durch die Prüfungen. Er gebe ihnen Ruhe und Gelassenheit, er 
schenke ihnen Mut und Entschlossenheit, sowie gute Gedanken und 
Erinnerungen, kreative Einfälle, die Hoffnung, dass es immer einen 
Schritt weitergeht, das Lächeln eines Menschen, der ihnen nahe ist 
und sie mit ihren Wünschen unterstützt. So segne und begleite Gott 
alle Menschen die jetzt vor Prüfungen stehen. Amen. 

VEREINE

SV AMTZELL

Rehasport beim SV Amtzell
Wann ist Rehasport sinnvoll? 
Rehasport ist ein Gesundheitskurs für alle, die unter körperlichen 
Beschwerden leiden. 
Dies können beispielsweise Rückenschmerzen, Schulterschmerzen, 
Knieschmerzen, Hüftschmerzen oder Gelenkschmerzen sein. Ziel 
ist es die Ausdauer und Kraft zu stärken, so wie auch Koordination 
und Flexibilität zu verbessern. Stress wird reduziert und der innere 
Ausgleich gestärkt. Aber auch der gemeinsame Spass an der Bewe-
gung und die Motivation in der Gruppe kommen nicht zu kurz. 
Die Krankenkassen übernehmen die Kosten zu 100 %. 
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt. 
Unsere Kurszeiten: 
Dienstag: 17.00 Uhr; 18 Uhr; 19.00 Uhr; 
Mittwoch: 18.00 Uhr; 20.00 Uhr; 
Donnerstag: 8.00 Uhr; 9.00 Uhr; 10.00 Uhr 
Infos auch bei: 
K. Müller-Orlich 0176-76987914 
H. Wanner 0157-32830084
 

HISTORISCHE BÜRGERWEHR
AMTZELL 1774 E.V.

Jubiläumsfest 250 Jahre Historische Bürgerwehr Amtzell 1774 e.V. 
Samstag, 8. Juni 2024
19:00 Uhr
Festauftakt mit dem Spielmannszug der Partnergemeinde Ober-
lichtenau und der Musikapelle Pfärrich im Amtzeller Eggenbach 
Station.
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Das Marsch- & Drillkontingent des Spielmannszugs Oberlich-
tenau zählt zu Deutschlands besten Show- und Marchingbands 
und ist Preisträger der Weltmeisterschaft am World Music Contest.
Im Anschluss gemütliches Beisammensein mit Speis und Trank im 
Foyer des Stadions.	  
  
Freitag, 14. Juni 2024
Ab 17:00 Uhr 
Fassbieranstich und Feierabendhock mit der Musikkapelle Haslach
Gleichzeitig Kinderdisco 
Ab 20:30 Uhr Public-Viewing des EM-Eröffnungsspiels 
Deutschland - Schottland
Anschließend Partymusik mit DJ Tim 

Samstag, 15. Juni 2024
Ab 12:00 – 15:00 Uhr
 Spiel ohne Grenzen unter der Regie des SV Amtzell
Ab 14:00 Uhr 
 Kaffee und Kuchen
Ab 15:00 – 18:00 Uhr
 Mofa- und Rasentraktorrennen unter der Regie des MSC Amtzell
Ab 19:00 Uhr
Sternmarsch und Stimmungsabend der Musikkapellen Grünkraut, 
Neukirch und Amtzell
Anschließend Partymusik mit DJ Tim 
  
Sonntag, 16.Juni 2024
9:00 Uhr
Feldgottesdienst der historischen Wehren und Fahnenabordnun-
gen im Stadion
Im Anschluss Frühschoppen und Mittagessen begleitet durch 
Musikkapelle Pfärrich im Schulhof
14:00 Uhr
Historischer Festumzug der Garden und Wehren mit Fahnenein-
marsch in den Schulhof begleitet durch Musikkapelle Meckenbeuren
Gemütlicher Ausklang 
  
Attraktionen
Historischer Rummel am Festwochenende mit Kettenkarussell, 
Schießbude und weiteren Stände.
Die Besucher werden an allen Tagen mit vielfältigen kulinarischen 
Köstlichkeiten verwöhnt. 
Da sämtliche Veranstaltungen im Freien stattfinden, findet bei 
schlechtem Wetter das Programm in kleinerer Version in der Fest-
halle statt. Der Gottesdienst findet dann in der katholischen Kir-
che Amtzell statt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
 

LANDFRAUEN

Let´s schwätz schwäbisch 
Die LandFrauen Amtzell und 

Pfärrich laden ein zum „Hoim-
spiel“ mit dem Bodnegger Dia-
lekt-Slammer Wolfgang Heyer.  
Entdecken Sie die Welt der 
Schwaben von einer Seite, die 
Sie so nicht erwarten! Maul-
taschen, Spätzle mit Saiten-
würstle und Kehrwoche - das 
ist das, was man landläufig als 

typisch schwäbisch bezeichnet. Dass es auch anders geht, beweist 
Wolfgang Heyer am Freitag, 12. Juli 2024 um 20 Uhr bei der Moo-
singer Hofschenke, Amtzell.  Die Karten für die Open-Air-Veran-
staltung kosten  15,- € und sind im Gemeindebüro Amtzell  in der 
Haslacher Str. erhältlich, sowie am 16.06.24 am Kaffee-/Kuchen-
stand der LandFrauen beim Bürgerwehrfest. 
Es gibt einen Shuttleservice ab Turnhalle Amtzell nach Moosing 
und zurück!! 

Für fleissige Fahrradfahrer gibt´s eine kleine Belohnung! 
Bei der Verpflegung in der Pause unterstützt uns die Landjugend Amtzell. 
Der Erlös dieses Abends wird an „Lichtblick - hilft Familien e. V.“ in 
Wangen gespendet. 
Wir freuen uns auf Euch!

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

CAFÉ HERZRAUM 

 

In den Ferien bleibt unser Café Herzraum geschlossen. 
Viele Grüße und schöne Ferien 
Café Herzraum-Team 
 

TRAGBAR

 

In den Ferien bleibt unser Kleiderstüble „Tragbar“ geschlossen. 
Viele Grüße und schöne Ferien 
Doreen mit Cordula & das Tragbar-Team 
 

    AKTIVE SENIOREN AMTZELL

Freitag, 28. Juni 2024 – 19.00 Uhr Altes Schloss Amtzell, Syr-
gensteinsaal  
Heiter-musikalischer Sommerabend mit Günther Bretzel & 
Ingrid Koch 

  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  

  

  
 

 
 

  
  

     
 

 
   

 
      

 

„Alldag s’Gleiche...“, das jedenfalls behauptet das bekannte 
Duo Ingrid Koch und Günther Bretzel.  Und soviel kann man ver-
sprechen: Wenn Ingrid Koch und Günther Bretzel mit seiner Gitarre 
sich darauf ihren jeweiligen Reim machen, wird es schwäbisch-lus-
tig, „bodenseeschwäbisch lustig“, um genau zu sein. 
Ein Duo, „dees suuper zammebasst.“ Saget d’Leit jedefalls! Die Tett-
nangerin Ingrid Koch  hat sich mit ihren gereimten Alltagsge-
schichten schon längst einen guten Namen im Oberschwäbischen 
gemacht. Sie verpackt ihre präzise gereimten witzigen Gedichte in 
eine scheinbare Belanglosigkeit und überrascht so mit ihren Poin-
ten die Zuhörer, wenn sie noch gar nicht daran denken. 
Der Friedrichshafener Günther Bretzel nimmt sich bekannter 
Melodien und Ohrwürmer an und schreibt seine mehr oder weni-
ger dem Original nachempfundenen Texte dazu. Da wird aus dem 
Hit der Rolling Stones „I can get no satisfaction“ gerne auch mal 
„I kenn Gattnau, do isch Action“ oder aus Elvis´ „I´m all shook up“ 
ein bedrohliches „Di schuck i nab“. 
Zum besseren Verständnis verpackt er seine Liedtexte noch auf 
umwerfend komische Weise in die jeweils passende Geschichte, 
„die môl stimmt oder au it“, wie Günther Bretzel vorsichtig anmerkt. 
Aber ob wahr oder auch nicht, eines steht jedenfalls fest: Das Pub-
likum biegt sich vor Lachen – sicher auch hier in Amtzell beim hei-
termusikalischen Sommerabend im Alten Schloss Amtzell. 
Veranstalter: Aktive Senioren Amtzell  
Eintritt: 16,00 €, an der Abendkasse 18,00 €  
Karten erhältlich beim Planungsteam, A.& H. Michel, Beim 
Schlössle 9, Tel. 07520 / 920 8780
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Bürger für Amtzell und Pfärrich
Liebe Amtzellerinnen und Amtzeller, 
am Samstag 25.05.24 werden einige Kandidaten der Liste BAP 
Rita und Peter Rast im Getränkemarkt unterstützen. Kommen Sie 
doch vorbei, wir freuen uns auf schöne Gespräche beim persön-
lichen Kennenlernen.
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

BIO-Erlebnis in der Rapunzel Welt im Allgäu 
Tauchen Sie mit uns ein in die faszinierende Welt von Bio und 
Nachhaltigkeit bei unserem Ausflug zur Rapunzel Welt in Legau 
im wunderschönen Allgäu! 
Am Mittwoch, den 05.06.2024, laden wir Sie herzlich ein, gemein-
sam mit uns diese einzigartige Erfahrung zu machen. Wir treffen 
uns um 08:00 Uhr am Alten Schloss in Amtzell, um Fahrgemein-
schaften zu bilden und starten um 09:00 Uhr mit einem optiona-
len Frühstück (nicht im Preis inbegriffen). 
Um 11:00 Uhr erwartet uns eine informative Führung durch die 
Firma Rapunzel. Erfahren Sie mehr über die Geschichte des Unter-
nehmens, das neue Besucherzentrum und die Vision hinter allem. 
Wir werden alle Räumlichkeiten erkunden und das Thema Bio steht 
dabei im Mittelpunkt. Freuen Sie sich auf eine Verkostung verschie-
dener Rapunzel-Produkte, bei der Sie die Vielfalt der Bio-Welt ent-
decken können. 
Als besonderes Dankeschön erhält jeder Teilnehmer am Ende der 
Verkostung einen Ladengutschein von 5% Rabatt auf den gesam-
ten Einkauf (ab 50€ Einkaufswert sogar 10% Rabatt). Die Führung 
ist mit einem Museumsbesuch verknüpft, bei dem Sie den Weg von 
der Landwirtschaft bis zum fertigen Produkt kennenlernen können. 
Termin:	 Mittwoch, 05.06.2024, 
	 Wir bilden Fahrgemeinschaften. 
	 Abfahrt 08.00 Uhr, Altes Schloss Amtzell 
	� 09.00 Uhr Frühstück, 11.00 Uhr Führung mit Verkos-

tung und Museum 
Ort:	 Legau 
Gebühr:	� 13.00 € für Gebäudeführung, Verkostung und Museum 
Anmeldung:	 Elli Ott, Tel: 07520/6968
E-Mail:	 elisabethott217@yahoo.de 
 
Baumpflege am Kapellenberg
Bei schönstem Wetter trafen sich beim ersten Obstbaumpflege-Ter-
min im Mai wieder elf engagierte UnterstützerInnen am Kapel-
lenberg. Nachdem Franz Wölfle die Technik des „Reißens“ – die 
Entfernung von jungen Wassertrieben per Hand – erklärt und 
demonstriert hatte, ging es mit der großen Leiter zu einem Apfel-
baum, der seit Jahren nicht mehr geschnitten worden war. Solche 
Bäume warten noch sehr viele auf ihre „Erweckung“. 
Hier zeigte Franz Wölfle eindrucksvoll, wie ein Baum nach einem 
intensiven „Kronenschnitt“ aussehen kann. Nach einer guten 
Stunde war das Werk vollbracht und der wieder einmal erfolgrei-
che Nachmittag konnte bei Radler und Butterbrezeln entspannt 
ausklingen. 
Und immer noch gilt: Wer Lust und Zeit hat, sich in diesem schö-
nen Projekt zu engagieren und sich in die Kunst der Baumpflege 
einführen zu lassen, kann dies beim nächsten Termin am 

Dienstag, 28. Mai ab 16:30 Uhr tun. 
Nähere Infos gerne bei Jürgen Flemming (Tel. 0170 926 9836) und 
Werner Jäger-Franke (Tel. 6662) 
 
 

Fotos: Sara Hanso 
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WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Tag der Milch auf der Landesgartenschau  
im Pavillon vom HeuMahdLand 
Am 1.6. wird traditionell der Tag der Milch gefeiert. 
Dieses Jahr laden wir zu einem bunten Programm auf der Landes-
gartenschau in Wangen ein. 
Die Milch ist für unser Allgäu der Wirtschaftsfaktor in der Land-
wirtschaft. Unsere Kulturlandschaft ist geprägt durch die Milch-
viehhaltung, das wollen wir an diesem Tag gemeinsam betrachten. 
Unser Programm: 
10 Uhr Eröffnung am Pavillon durch Christa Fuchs, Vizepräsidentin 
LandFrauen Württemberg-Hohenzollern, Rosi Geyer-Fäßler, Vize-
präsidentin Landesbauernverband in Baden-Württemberg, Wer-
ner Müller, Ortsobmann von Neuravensburg 
11 Uhr Führung durch den Pavillon/Ausstellung 
12 Uhr und 17 Uhr Führung durch das Ökosystem unserer Vieh-
weide, Treffpunkt Pavillon, gemeinsame Wanderung zur Viehweide 
beim Turm mit Werner Müller und Braunviehkönigin Isabell All-
medinger 
13 Uhr Begegnung mit Raimung Haser, Mitglied des Landwirt-
schaftsausschuss des Landtages, Energiepolitischer Sprecher und 
Stellvertretender Fraktionsvorsitzender der CDU 
14 Uhr Vortrag und Diskussion mit Prof. Dr. Wilhelm Windisch zum 
Thema: „Ohne Kühe kein Allgäu“   
Was ist da dran an dieser Aussage? Ist die Kuh ein Klimakiller oder 
hilft sie uns die Welt zu retten? Sind Kühe und Klima ein Wider-
spruch? 
Wir haben jetzt 8 Milliarden Menschen auf der Welt, können und 
wenn ja wie, alle überhaupt noch ernährt werden? 
In unseren Supermärkten sind die Regale (noch) voll. Immense 
Flächenversiegelung die durch Ausgleich, Extensivierungs- und 
Stillegungsflächen ergänzt werden, sind bei uns mittlerweile Nor-
malität. Geht das und wie lange noch? 
Wer wissen will, wie sich die Kühe auf das Klima auswirken, oder 
warum es im Allgäu nicht ohne Kühe geht? Wie die Kuh dem Vege-
tarier hilft ist hier genau richtig. 
Diesen und bei Interesse gerne noch mehr Fragen wollen wir Prof.  
Dr. Wilhelm Windisch stellen. 
Veranstalter ist hier der Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e.V. 
und Erzeugergemeinschaft Milch Bodensee Allgäu. 
Am Sonntag, 2.6.2024 ab 10 Uhr wird Prof. Dr. Wilhelm Windisch 
nochmals am Stand sein. Auch hier laden wir zur Diskussion und 
Information ein. 
Nach dem Studium der Agrarwissenschaften promovierte (1988) und 
habilitierte (1995) Prof. Windisch an der TUM. Vor seiner Tätigkeit als 
Ordinarius an der TUM war er Professor für Tierernährung an der Uni-
versität für Bodenkultur Wien (BOKU) (2002 – 2010). Prof. Windisch ist 
Mitglied der Gesellschaft für Ernährungsphysiologie (GfE) und weite-
rer facheinschlägiger wissenschaftlicher Gesellschaften. Im August 
2022 hat Prof. Windisch seinen aktiven Dienst an der TUM im Rah-
men der Altersteilzeit beendet. 
Ab 15.30 Uhr Unsere Allgäuer Käsekönigin Felicitas Graf und 
die Braunviehkönigin Isabell Allmendinger  kommen zur Auto-
grammstunde und Käseverkostung an den Pavillon. 
Auch im Treffpunkt Baden-Württemberg sowie auf der Marktbühne 
finden weitere Programmpunkte statt. 
Den ganzen Tag über kann man leckere Milchprodukte aus unse-
rer Region probieren, Kinder dürfen sich am Melken ausprobieren 
und es gibt Vielfältiges über unsere Heimische Landwirtschaft zu 
erfahren, erleben und bestaunen.
 
Selbsthilfegruppen  
mit 158.787,49 Euro gefördert  
Vergabesitzung der Regionalen Fördergemeinschaft Boden-
see-Oberschwaben 
Gesundheitsbezogene Selbsthilfegruppen können Zuschüsse für 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit erhalten. Die Regionale Fördergemein-

schaft Bodensee-Oberschwaben der GKV-Gemeinschaftsförderung 
Baden-Württemberg konnte am 14. Mai 2024 unter Federführung 
der AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben wie-
der eine Vergabesitzung in Präsenz durchführen. 
An der Sitzung im Mai haben die Krankenkassen der Regionalen 
Fördergemeinschaft Bodensee-Oberschwaben unter Beteiligung 
der legitimierten Vertreter der Selbsthilfe über die eingegangenen 
Anträge beraten. 101 Gruppen haben Anträge gestellt und konn-
ten auch gefördert werden. Insgesamt konnten pauschale Förder-
mittel in Höhe von 158.787,49 Euro ausbezahlt werden. 
Die Anträge für die Pauschalförderung können immer bis 31. März 
des jeweiligen Kalenderjahres gestellt werden. Neu gegründete 
Selbsthilfegruppen haben noch die Möglichkeit bis 31. Oktober 
2024 einen Antrag zu stellen. Die Antragsunterlagen und weitere 
Informationen sind auf der Internetseite www.gkv-selbsthilfefoer-
derung-bw.de/selbsthilfegruppen-antraege/ zu finden. 
Bei Fragen steht die Federführerin der Region Bodensee-Ober-
schwaben, Alexandra Schmid, Leiterin Gesundheitsbegleitung bei 
der AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben und ihr 
Team unter Telefon: 0711 6525-12623 zur Verfügung.
 
Kundencenter in Lindenberg eröffnet 
Persönlicher Service rund um Nahverkehr bei Burkhard-Rei-
sebüro 
Ein neues Kundencenter in Lindenberg, Hauptstraße 2, bie-
tet ab sofort einen umfangreichen Service rund um das Nah-
verkehrsangebot im Landkreis Lindau und im gesamten 
bodo-Verkehrsverbund. Betrieben wird es vom Busunterneh-
men Burkhard-Reisebüro.   
Als „wichtigen Baustein zur Aufwertung des Nahverkehrsange-
bots im Landkreis Lindau“ wertete Landrat Elmar Stegmann das 
neue Kundencenter im Rahmen einer Eröffnungsfeier am vergan-
genen Dienstag. Persönlichen Service zu bieten sei dem Landkreis 
auch in Zeiten fortschreitender Digitalisierung ein großes Anlie-
gen. Der öffentliche Nahverkehr müsse für alle möglichst nieder-
schwellig zugänglich sein. „Deshalb haben wir den Aufbau und 
Betrieb dieser Anlaufstelle zum fixen Bestandteil des neuen Regi-
onalbusangebots gemacht“, sagte Elmar Stegmann. Auch Busun-
ternehmer Klaus Burkhard betonte: „Wir müssen für die Fahrgäste 
ansprechbar sein und guten, verlässlichen Service bieten.“ Bernd 
Hasenfratz, Geschäftsführer des bodo-Verkehrsverbunds, bezeich-
nete das neue Kundencenter als „weitere, starke Gelegenheit, das 
hochwertige Nahverkehrsangebot in der Region noch bekann-
ter zu machen“. 
Fahrgäste – und solche, die es werden wollen – erhalten im Kun-
dencenter telefonische und persönliche Beratung montags bis 
donnerstags von 8.00 bis 16.00 Uhr sowie freitags von 8.00 bis 
12.00 Uhr. 
Das Team um Klaus Burkhard gibt beispielsweise Fahrplanaus-
künfte und verkauft die Fahrscheine des bodo-Verkehrsverbunds 
sowie einige weitere Angebote, darunter auch das Bayern-Ticket, 
in Papierform. Digitale Angebote, etwa das Deutschlandticket 
oder die bodo-eCard, sind derzeit noch nicht erhältlich, werden 
aber folgen. Wer im Bus etwas vergessen oder verloren hat, kann 
sich ebenfalls an das Kundencenter wenden. Für sämtliche Busli-
nien im Landkreis Lindau findet hier das Fundsachenmanagement 
statt. Die Fundstücke werden auf der Internetseite des Kundencen-
ters gezeigt, zu erreichen unter www.nimmdenbus.de oder über 
www.burkhard-reisen.de. Die Telefonnummer lautet 08381-7444.
 
Dr. Eva Frey ist neue Fachberaterin für Imkerei 
im Regierungsbezirk Tübingen 
Mit dem Dienstantritt von Dr. Eva Frey im Februar 2024 als Nach-
folgerin von Remigius Binder, führt die Abteilung Landwirtschaft, 
Ländlicher Raum, Veterinär- und Lebensmittelwesen des Regie-
rungspräsidiums–- die langjährige Tradition der Fachberatung 
für Imkerei weiter. 
Dr. Eva Frey bringt umfangreiche Erfahrung und Expertise im 
Bereich der imkerlichen Praxis und Bienenwissenschaft mit. So 
war sie vor ihrem Dienstantritt bereits mehrere Jahre selbststän-
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dig mit ihrer biozertifizierten Erwerbsimkerei und einer Beratungs-
firma mit Auftragsforschung tätig. Zuvor widmete sie sich während 
ihrer Anstellung an der Landesanstalt für Bienenkunde an der Uni-
versität Hohenheim der angewandten Honigbienenforschung, die 
sie in Planung, Koordination und Durchführung von Projekten auf 
Bundes- und EU-Ebene umsetzte. 
Dr. Eva Frey studierte Agrarwissenschaften in Stuttgart-Hohen-
heim und schrieb ihre Abschlussarbeiten mit dem Schwerpunkt 
„Varroamilbe“ sowie den „Wirt-
Parasit-Wechselwirkungen zwischen Honigbiene und Milbe“. Die-
sen Forschungsschwerpunkt wählte sie auch für ihre Dissertation, 
die sie berufsbegleitend absolvierte. Für die Ausbildung als Imke-
rin zog es sie in einen der größten Vollerwerbsbetriebe bundes-
weit. Die Kombination aus Studium und Ausbildung prägte ihren 
bisherigen beruflichen Werdegang. 
In ihrer neuen Funktion als Fachberaterin für Imkerei im Regie-
rungspräsidium Tübingen kann sie ihr erworbenes Fachwissen 
und ihre Begeisterung für Bienen und Imkerei auch in Zukunft 
ideal umsetzen: „Aufgrund meiner wissenschaftlichen Qualifika-
tion und imkerlichen Expertise kann ich mein bisher erworbenes 
Wissen optimal nutzen und dieses mit meiner Tätigkeit als Fachbe-
raterin für Imkerei ideal verknüpfen. Ich freue mich, meine Begeis-
terung für Bienen und Imkerei weiterhin beruflich weitergeben 
und teilen zu können“, so Frey. 
Hintergrundinformation:
Die Fachberaterin für Imkerei ist in der Landwirtschaftsabteilung 
des Regierungspräsidiums – Landwirtschaft, Ländlicher Raum, 
Veterinär- und
Lebensmittelwesen, hier im Referat „Pflanzliche und tierische Erzeu-
gung“ – angesiedelt. 
Zu ihren Aufgaben gehören die Beratung und Schulung der Bie-
nenhalterinnen und Bienenhalter im Regierungsbezirk Tübingen 
in Bezug auf alle Fragen der
Bienenhaltung wie zum Beispiel in Form von Vortrags- und Schu-
lungstätigkeiten in Imkervereinen und Imkereiverbänden sowie in 
Form einer Vor-Ort-Beratung in Imkereibetrieben. Darüber hinaus 
arbeitet sie eng mit der Landesanstalt für Bienenkunde der Univer-
sität Hohenheim und den Imkerverbänden zusammen und dient 
als Ansprechperson für die unteren Landwirtschafts- und Veteri-
närbehörden in allen Fragen der Bienenhaltung. Gleichzeitig ist sie 
auch für die Erarbeitung von Beratungsunterlagen sowie die Erstel-
lung von Fachartikeln zuständig und unterstützt in ihrer Funktion 
die unteren Verwaltungsbehörden durch die Abgabe von fachli-
chen Stellungnahmen.

Vortrag und Diskussion mit Prof. Dr. Wilhelm 
Windisch zum Thema: „Ohne Kühe kein Allgäu“ 
1. Juni | 14 Uhr 
im Pavillon der Landwirtschaft auf der Landesgartenschau Wan-
gen Veranstalter: Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e. V. und 
Erzeugergemeinschaft Milch Bodensee Allgäu. 
Was ist da dran an dieser Aussage? Ist die Kuh ein Klimakiller oder 
hilft sie uns die Welt zu retten? Sind Kühe und Klima ein Wider-
spruch? 
Wir haben jetzt 8 Milliarden Menschen auf der Welt, können alle 
überhaupt noch ernährt werden und wenn ja, wie? 
In unseren Supermärkten sind die Regale (noch) voll. Immense 
Flächenversiegelung die durch Ausgleich, Extensivierungs- und 
Stillegungsflächen ergänzt werden, sind bei uns mittlerweile Nor-
malität. Geht das und wie lange noch? 
Wer wissen will, wie sich die Kühe auf das Klima auswirken, warum 
es im Allgäu nicht ohne Kühe geht oder wie die Kuh dem Vegeta-
rier hilft, ist hier genau richtig. 
Diese und bei Interesse gerne noch mehr Fragen wollen wir Prof. 
Dr. Wilhelm Windisch stellen. 
Am Sonntag, 2.6.2024 ab 10 Uhr wird Prof. Dr. Wilhelm Windisch 
nochmals am Pavillon sein. Auch hier laden wir zur Diskussion und 
Information ein. 

Nach dem Studium der Agrarwissenschaften promovierte (1988) 
und habilitierte (1995) Prof. Windisch an der TUM. Vor seiner Tätig-
keit als Ordinarius an der TUM war er Professor für Tierernährung 
an der Universität für Bodenkultur Wien (BOKU) (2002 – 2010). Prof. 
Windisch ist Mitglied der Gesellschaft für Ernährungsphysiologie 
(GfE) und weiterer facheinschlägiger wissenschaftlicher Gesell-
schaften. Im August 2022 hat Prof. Windisch seinen aktiven Dienst 
an der TUM im Rahmen der Altersteilzeit beendet. 
 
SVLFG legt Fokus auf Gesundheit von Frauen 
Anlässlich des Internationalen Aktionstages Frauengesund-
heit am 28. Mai weist die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf ihre Angebote zur 
Gesundheitsförderung für Frauen hin. 
Dazu gehören zum Beispiel Gesundheitskurse sowie Vorsorge- 
und Kurzkuren. Mehr Informationen finden sich dazu im Internet 
unter   www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden sowie unter www.
svlfg.de/lkk-kurzkuren. 
Spezielle Informationen für Frauen in der Grünen Branche stellt 
die SVLFG auch bereit unter www.svlfg.de/infos-fuer-frauen-in-
der-gruenen-branche. In Kürze wird die SVLFG zudem online ein 
Sondermagazin mit Themen rund um die soziale Absicherung von 
Frauen herausgeben. Auch die Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung informiert über die geschlechterspezifische Gesund-
heitsvorsorge unter www.frauengesundheitsportal.de. Hier gibt es 
Wissenswertes zu den Themen Bewegung und Sport, Gesund älter 
werden, Gesunder Schlaf, Psychische Gesundheit und Frauenge-
sundheitsforschung sowie Veranstaltungshinweise. 
  
Andere Risiken als bei Männern 
Frauen sind aufgrund biologischer Faktoren – aber auch durch 
soziale Bedingungen – anderen Gesundheitsrisiken ausgesetzt 
als Männer. Frauen nehmen allein durch die Gynäkologie mehr 
Medikamente zu sich als Männer und das schon von sehr jun-
gen Jahren an. Angefangen mit der Pille bis hin zu solchen Mit-
teln, die gegen Regelschmerzen eingenommen werden. Da laut 
Robert-Koch-Institut bei Frauen häufiger psychische Erkrankungen 
diagnostiziert werden, werden ihnen auch öfter Psychopharmaka 
verordnet als Männern. Unterschiede gibt es zudem bei Wirkun-
gen und Nebenwirkungen von Medikamenten, da der Stoffwechsel 
von Frau und Mann verschieden darauf reagieren. Problematisch 
ist dies, da die Medikamente meist eine auf Männer abgestimmte 
Dosierung vorgeben. 
  
Brustkrebsvorsorge wird ausgeweitet 
Das Mammographie-Screening für Frauen zur Früherkennung von 
Brustkrebs wird ausgeweitet. Bisher können nur Frauen zwischen 
50 und 69 Jahren alle zwei Jahre daran teilnehmen. Ab dem 1. Juli 
2024 ist eine Teilnahme bis zum Alter von 75 Jahren möglich. Neu 
anspruchsberechtigte Frauen erhalten vorerst keine persönliche 
Einladung, können sich aber ab dem 1. Juli selbst für einen Unter-
suchungstermin anmelden. Die letzte Früherkennungs-Mammo-
graphie muss bei dieser Terminanfrage mindestens 22 Monate 
zurückliegen. Nähere Informationen gibt es unter www.g-ba.de/
mammographie-screening-70plus.
 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg 
Kurse für Erwachsene 
Kochen für Kinder (nach Hildegard von Bingen) 
1. Juni 2024 von 15:00 - 18:00 Uhr im Bauernhaus-Museum All-
gäu-Oberschwaben in Wolfegg 
Der Mensch ist, was er isst. Mit dem, was wir unseren Kindern täg-
lich zu essen geben, leisten wir einen wichtigen Beitrag zu einer 
gesunden 
Entwicklung unserer Kinder und beugen vielen Erkrankungen vor. 
Erfahren Sie in diesem Kochkurs nicht nur in der Theorie, was uns 
Hildegard von Bingen an wertvollen Impulsen für unsere Esskul-
tur hinterlassen hat, sondern erleben Sie mit der Kochbuchauto-
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rin und Hildegardexpertin Jutta Isabella Martin, wie schmackhaft 
und kreativ Essen sein kann. Also ran an die Kochtöpfe. 
Gebühr: 75,00€ pro Person inkl. Zutaten und Manuskript. Kurs-
leitung: Jutta Martin, Hildegardexpertin und Kochbuchautorin. 
Anmeldung unter info@bauernhaus-museum.de 
  
Lesung mit Musik von Tom Vuk und Michael Moravek
8. Juni 2024 17.00 - 20.00 Uhr 
Mit seinem Romandebüt Josip hat sich der Waiblinger Kultur-
amtsleiter Tom Vuk auf Spurensuche nach der eigenen Herkunft 
begeben. Anfang der 1960er Jahren kam der Vater des Autors als 
sogenannter Gastarbeiter aus Kroatien nach Deutschland. Der Vater 
wollte nichts über die eigene Geschichte erzählen, weil er einen 
totalen Schnitt gemacht und damit seine Wurzeln gekappt habe, 
sagt Tom Vuk. Um herauszufinden, wie das Leben des Vaters hätte 
sein können, erfand der Autor die Geschichte. 
Als Josip mit einem der ersten Gastarbeiterzüge in Stuttgart ankommt, 
bringt er außer Speck und Apfelstrudel auch eine eigene Geschichte 
mit. Seine Vorfahren erlebten den kroatischen Bauernaufstand, den 
Kampf an der russischen Front im Ersten Weltkrieg, die Gründung 
Jugoslawiens und das Leben der Partisanen im Zweiten Weltkrieg. 
Dabei ist Josip seit seiner Jugend bemüht, sich dem archaischen Leben 
und den Fehden in seiner Familie zu entziehen. Er verlässt das heimat-
liche Zagorje; auf seinem Weg liegen eine erste und eine zweite Liebe, 
eine Wahlfamilie, aber auch Vorbilder, die ihn enttäuschen und dazu 
zwingen, einen Weg für sich ganz allein zu finden. 
Der Künstler Michael Moravek stammt aus dem ehemaligen Jugo-
slawien und begleitet die Lesung mit Titeln, die sich um Entwur-
zelung und Heimatlosigkeit drehen. Dabei verwebt er Einflüsse 
aus der Literatur mit Erfahrungen aus der eigenen Migrationsge-
schichte. 
17.00 Uhr Führung durch die Ausstellung „kommen – schaffen – 
bleiben“ mit Dr. Tanja Kreutzer, Museumsleitung
18.00 Uhr Lesung und Songs mit Tom Vuk und Michael Moravek
Anschl. lockerer Austausch bei Speis und Trank. Eintritt: 7,- Euro 
oder gültiges Tagesticket (um Anmeldung wird gebeten) I Ort: 
Tenne Fischerhaus unten I Wir bitten um Anmeldung unter info@
bauernhaus-museum.de
 
Buslinie 17 Lindau – Hergatz: Neuer Fahrplan 
Weniger Stopps in der Stadt – Verbesserungen für Hergens-
weiler
Ab Samstag, 1. Juni, gilt auf der Buslinie 17 Lindau – Schlachters – 
Hergensweiler – Hergatz ein neuer Fahrplan. Künftig hält die Linie 
weniger oft im Stadtgebiet von Lindau, stattdessen bekommt Her-
gensweiler eine bessere Anbindung. 
Der Wegfall der Stopps in Lindau – nämlich auf der Insel und am 
Köchlin – begründet sich durch den dort parallel verkehrenden 
Stadtbus. An der Spielbank, der Toskana und der Jugendherberge 
hält die Linie 17 daher künftig überhaupt nicht mehr, an der Hal-
testelle Köchlin nur noch an Schultagen um 16.17 Uhr in Richtung 
Hergatz. Die Bahnhöfe auf der Insel und in Reutin werden aber wei-
terhin von der Linie 17 bedient. 
Besser angebunden wird Hergensweiler: Die ersten und letzten 
Fahrten des Tages, die bisher in Schlachters beginnen beziehungs-
weise enden, werden nach Hergensweiler verlängert. Künftig fährt 
der Bus also montags bis freitags um 6.15 Uhr ab Hergenswei-
ler-Pfänderstraße in Richtung Lindau beziehungsweise endet um 
18.42 Uhr in Hergensweiler-Liebenau aus Richtung Lindau kom-
mend. Samstags beginnt die erste Fahrt um 7.15 Uhr und endet 
die letzte um 18.42 Uhr an diesen Haltestellen. 
Der neue Fahrplan ist außerdem mit einem Betreiberwechsel 
verbunden. Seit vergangenem Dezember, als das neue Regio-
nalbusnetz im Landkreis Lindau den Betrieb aufnahm, ist die Regi-
onalverkehr Alb-Bodensee GmbH für die Linie 17 zuständig. Ab 
dem 1. Juni beauftragt das Landratsamt damit nun die Süddeut-
sche Verkehrslinien GmbH & Co. KG und die Omnibusverkehr Wer-
ner Sohler GmbH, die in Form einer Arbeitsgemeinschaft bereits 
auf weiteren Linien im Landkreis tätig sind. Diese neue Konstella-
tion ist für die kommenden neun Jahre vorgesehen. 

Die neuen Fahrpläne werden rechtzeitig in die elektronische Fahr-
planauskunft, unter anderem auf www.bodo.de oder auf www.
bahn.de, eingearbeitet.
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auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
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Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW

 2
4/

25
*

&AUSBILDUNGBERUF
*KW25 in Pa� onville und Fellbach-Oeffi  ngen

GESCHÄFTSANZEIGEN



Amtsblatt der Gemeinde Amtzell Nummer 21

MIETANGEBOTE

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Amtzell:

für das Gebiet 10: Pfärrich, Pfärricher Berg, Pfärricher Höfe, u.a. 

• Ab 01.06.2024
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag/14-tägig
• Anlieferung erfolgt nach Hause
• Zeitaufwand ca. 1 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

BUCHHALTER:IN/
BILANZBUCHHALTER:IN

Näheres erfahren Sie unter:
https://kleinbautgross.de/buchhalter-bilanzbuchhalter/

Harald Klein Erdbewegungen GmbH
Ritteln 3, 88287 Grünkraut3,5-Zi. Wohnung Amtzell

91,6 qm, zentrale Lage, Balkon, DG, Aufzug, ab 1.8.2024, KM 950,
TG 30, NK 270, Mail: wohnung-amtzell@gmx.de

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


